
 

  

Lehrperson für Violine  

und Viola 

 

Motto: 

«Meine Faszination gilt nicht nur der Musik, 

sondern auch jedem einzelnen Menschen, mit 

welchem ich in diesem sehr persönlichen 

Rahmen einer Violin- oder Viola-Lektion 

oder auch in der Gruppen-Dynamik eines 

Ensembles meist über lange Jahre arbeiten 

darf.» 

 

Caroline Thoma 
 

Pädagogische Leitlinien und Stärken 

 

• Ich möchte die Begeisterung für die Klangwelt und die 

Vielseitigkeit von Violine (Geige) und Viola (Bratsche) 

weitergeben, wobei die Freude am Musizieren und der 

Aufbau fundierter Grundlagen im Vordergrund stehen. 

• Stilistisch bringe ich aufgrund meiner künstlerischen Tätigkeiten 

einen breiten Horizont mit: Klassisch, Filmmusik, Rock, Pop, 

Country, Folk Fiddling. 

• In meinem pädagogischen Ansatz hat das gemeinsame 

Musizieren einen wichtigen Stellenwert. 

 

Erfahrung und künstlerische Tätigkeit 

 

• langjährige Unterrichtstätigkeit für Violine / Viola 

(Einzelunterricht oder Zweier-Gruppen) 

• langjährige Leiterin von zwei regionalen Streicherensembles 

„Da Capo“ (Stufe I) und „Dal Segno“ (Stufe II) für Kinder und 

Jugendliche 

• ehemals über viele Jahre Co-Leitung der „Irish Folk Band“ an 

der Musikschule Uznach 

• rege Tätigkeit als freischaffende Musikerin mit Violine und 

Viola, sei dies solistisch, kammermusikalisch, in Orchester- oder 

Band-Besetzungen, etc. 

• ehemals Mitglied bei: Camerata Zug, Operette Theater Arth, 

La Partita, WMC Klassik Rock Orchestra, Country Band 

George Hug 

• aktuell Mitglied bei: Sinfonieorchester „con brio“ als 

Konzertmeisterin, Collegium Musicum Zug, Kammerorchester 

„Concento Stravagante“. 

 

Ausbildung 

 

• nach der Maturität Lehrdiplom für Violine am Konservatorium 

Zürich 1997 

• Meisterkurse bei Hansheinz Schneeberger, John Holloway etc. 

• Dirigierkurse bei Urs Schneider 

• Workshops „Fachaustausch Violin- u. Viola-Pädagogik“ 

• diverse Weiterbildungen musikalischer und pädagogischer Art 

 


